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dolppbkhkbqbk ! Ein
BMW-Fahrer ist am frühen
Samstagmorgen auf der A1
bei Großenkneten verun-
glückt. Der 38-jährige Mann
aus Bremen erlitt schwere
Verletzungen. Laut Polizei
hatte der Fahrer gegen 0.55
Uhr aus bislang ungeklärter
Ursache die Kontrolle über
sein Auto verloren und war
in Fahrtrichtung Bremen
gegen die rechte Außen-
schutzplanke geprallt. Mit
Verdacht auf Rückenverlet-
zungen wurde der 38-Jähri-
ge ins Krankenhaus ge-
bracht. Der Sachschaden be-
trägt etwa 9000 Euro. Bei
der Unfallaufnahme vor Ort
entwickelte sich bei den Po-
lizeibeamten der Verdacht,
dass der Unfallfahrer unter
Drogen- oder Alkoholein-
fluss gefahren sein könnte.
Eine Blutprobe wurde ange-
ordnet.

c~Üêí ÉåÇÉí áå
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tfiabpe^rpbk ! Die ange-
kündigte Kostümführung
des Verkehrsvereins Wildes-
hausen verschiebt sich um
eine Woche vom 16. auf
den 21. Juni. Treffen ist um
15 Uhr auf dem Marktplatz.
Geplant ist eine Zeitreise
über die Herrlichkeit mit
seiner Gemahlin Altburga.

hçëíΩãÑΩÜêìåÖ
Éíï~ë ëé®íÉê

d^kabohbpbb ! Die kurze
Abwesenheit der Hausbe-
wohner nutzten unbekann-
te Täter am Freitag, um
mehrere Wertgegenstände
aus einem Wohnhaus in
Ganderkesee-Schlutter zu
entwenden. Laut Polizei er-
eignete sich die Tat im Zeit-
raum zwischen 11.15 und
12 Uhr. Zeugen, die ver-
dächtige Beobachtungen ge-
macht haben, werden gebe-
ten, sich mit der Polizei un-
ter Telefon 04431/941115 in
Verbindung zu setzen.
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„Es ist klasse, dass die Ver-
anstaltung so gut angenom-
men wird“, betonte Rainer
Städing, Sprecher der Lan-
desforsten. Ihm persönlich
sei es ein großes Anliegen,
dass die Moorschnucken-Be-
weidung auf Akzeptanz in
der Bevölkerung stoße.
Seit acht Jahren kooperie-

ren die Landesforsten mit
dem Schäferhof Teerling
aus der Region Neustädter
Moor (Landkreis Diepholz).
Dem Besitzer des Schäfer-
hofs, Jan Teerling, gehören
insgesamt rund 2000 Moor-
schnucken. Sie werden für
verschiedene Maßnahmen
zum Landschaftsschutz im
Städtedreieck Bremen-Han-
nover-Osnabrück einsetzt.
Im Jahr 2005 startete
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auch erstmals die Bewei-
dung des Pestruper Gräber-
feldes. Heute grasen dort
rund 120 Moorschnucken,
die auf natürliche Art und
Weise die Heidelandschaft
erhalten sollen. „In den
meisten Böden sind heutzu-
tage sehr viele Nährstoffe,
auch wegen der industriel-
len Landwirtschaft. Die Hei-
depflanze bevorzugt aber
nährstoffarme Böden“, er-
läuterte Teerling gestern,
der sich ebenfalls die Schaf-
schur auf dem Gräberfeld
anschaute. Mit der Bewei-
dung werde ein Nährstoff-
ausgleich erreicht. „Die Tie-
re befreien die Landschaft
von Unrat, und die Heide-
blüte wird zu neuem
Wachstum angeregt.“
Jeweils über mehrere Mo-

nate grasen die Schnucken
auf der Fläche. Gehütet wer-

den sie dabei von Schäferin
Regina Kollhoff. Sie berich-
tete gestern, dass die Schnu-
cken jeden Abend in den
Schafkoben am Gräberfeld
getrieben werden. Dort wer-
den sie nun auch nach der
Schur für einige Tage blei-
ben müssen – zu groß ist
die Gefahr einer Erkältung.
Bemerkenswert ent-

spannt ließen die 120
Schnucken gestern die Pro-
zedur über sich ergehen. Al-
lerdings war es für die Tiere
auch schon die dritte Schur.
Holger Petzold und seine
Frau Katharina, die beide
als Schafscherer arbeiten,
nahmen sich unter den Au-
gen der Zuschauer geduldig
ein Tier nach dem anderen
vor. Besonders für die vie-
len Kinder war die Schaf-
schur eine aufregende Akti-
on. Die daraus gewonnene

Wolle geht übrigens an das
Getrudenheim „Haus San-
num“ in Huntlosen (Ge-
meinde Großenkneten). Da-
bei handelt es sich um ein
Wohnheim für erwachse-
nen Menschen mit einer
geistigen, körperlichen oder
mehrfachen Behinderung.
Aus der Wolle werden die
Bewohner des Hauses zum
Beispiel Fliese und Teppiche
herstellen.
Direkt neben der Schaf-

schur hatten die Landesfors-
ten einen Info-Stand aufge-
baut. „Wir informieren
über Waldpädagogik und
über Wald und Forst im All-
gemeinen“, erläuterte Stä-
ding. Er freue sich, dass zum
zweiten Mal „Charly‘s Hun-
deschule“ mit dabei sei. „In
gewisser Weise haben wir ja
auch ein Anliegen“, sagte
der Pressesprecher der Lan-
desforsten. Wegen der Be-
weidung des Gräberfeldes
sei es enorm wichtig, dass
Hunde auf dem Gelände an
der Leine geführt würden.
Dass es in Wildeshausen

und Umgebung viele Hun-
dehalter mit Verantwor-
tungsbewusstsein gibt, zeig-
te sich gestern im Rahmen
des Hindernisparcours. Nur
mit der Hilfe von Handzei-
chen und Sprachsignalen
sollten die Vierbeiner die
Hürden meistern. Ganz oft
gelang dies auch ohne Pro-
bleme.
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sfp_bh ! Die Sonne strahlte
vom Himmel, als am Sonn-
abend die Freiwillige Feuer-
wehr ihr umgebautes Feuer-
wehrhaus an der Straße
„Am Bremer Tor“ der Öf-
fentlichkeit vorstellte. Ein
Tag der offenen Tür ge-
währte den zahllosen Besu-
chern einen Blick hinter die
Kulissen und auf die moder-
ne Technik der Feuerwehr.
Fünf Jahre hatte es von

den ersten Planungen bis
zur Fertigstellung im ver-
gangenen Jahr gedauert. 1,3
Millionen Euro investierte
die Gemeinde Visbek in die
Baumaßnahme. Die ehren-
amtlichen Brandschützer
steuerten 2000 Stunden Ei-
genleistungen bei.
In einjähriger Bauzeit

wurde die Fahrzeughalle
deutlich vergrößert, es ent-
standen neue Werkstatt-
und Lagerräume. Zudem
gibt es jetzt einen direkten
Zugang zu den Aufenthalts-
und Schulungsräumen im
alten Feuerwehrhaus. Dort
erhielt die Jugendfeuerwehr
einen eigenen Gruppen-
raum.
Für den Tag der offenen

Tür hatte sich die Feuer-
wehr ein interessantes und
abwechslungsreiches Pro-
gramm einfallen lassen. Ei-
ne große Fahrzeug- und Ge-
räteschau zeigte den aktuel-
len Stand der Technik. Ne-
ben den sechs Einsatzfahr-
zeugen der Feuerwehr Vis-
bek waren auch die Drehlei-
ter des Landkreises Vechta
sowie je ein Abrollcontainer
Gefahrgut und Einsatzlei-
tung nebst Trägerfahrzeu-
gen zu besichtigen. Das
Technische Hilfswerk
(THW) Lohne war ebenso
präsent wie die Schnellein-
satzgruppe (SEG) Visbek des
Malteser Hilfsdienstes und

die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG)
Visbek. Am Nachmittag de-
monstrierten die Einsatz-
kräfte im Rahmen von zwei
Übungen ihre Leistungsfä-
higkeit.
Für die kleinen Besucher

gab es verschiedene Unter-
haltungsmöglichkeiten, an-
gefangen von der Schmink-
ecke über Wasserspiele bis
hin zur großen Hüpfburg.
Die derzeit 61 aktiven Vis-

beker Feuerwehrleute fuh-
ren im vergangenen Jahr
insgesamt 87 Einsätze. Für
den Nachwuchs gibt es eine
aktive Jugendfeuerwehr mit
derzeit 14 Jungen und drei
Mädchen. Und auch die 17
Mitglieder der Seniorenab-
teilung nehmen am Feuer-
wehrleben noch regen An-
teil. ! ãëá
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„Wenn die Hähnchen-
schlachterei des Herrn Krei-
enborg Realität werden
würde und die in seinem
Flyer ,An alle Haushaltun-
gen‘ gemachten Willensbe-
kundungen eingehalten
würden, wäre bei einem
Verkauf der Schlachterei,

łcΩê ÇÉå pÅÜ~ÇÉå Ü~ÑíÉå<
zum Beispiel an Heidemark,
der neue Besitzer/Eigentü-
mer an keinerlei Verspre-
chungen des Herrn Kreien-
borg gebunden.
Nach meinem Kenntnis-

stand ist geplant, die
Schlachterei nach Fertigstel-
lung an Heidemark zu ver-
äußern. Somit ist Herr Krei-
enborg nur ein sogenannter
,Strohmann‘ für Heide-
mark.
Durch den enormen Was-

serverbrauch wären die

Auswirkungen auf die Ahl-
horner Fischteiche katastro-
phal. Die Luftverschmut-
zung, durch die Atemwegs-
erkrankungen entstehen,
will ich gar nicht groß er-
wähnen.
Jeder Unternehmer inklu-

sive seiner Kinder und Kin-
deskinder müsste für jeden
Schaden, der dem Deut-
schen Volke durch seine Tä-
tigkeit entsteht, persönlich
haftbar gemacht werden. Es
müsste unmöglich sein,

sich hinter einer GmbH
oder sonstigen juristischen
Spitzfindigkeiten zu verste-
cken, um sein Vermögen zu
retten und die Arbeitneh-
mer und den Steuerzahler
bluten zu lassen.
Durch die Gespräche, die

ich mit sehr vielen Men-
schen führe, weiß ich, dass
die Volksseele bald überko-
chen wird.
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tfiabpe^rpbk ! Eine Wan-
derung mit Erzählungen
über den Sachsenherzog
Widukind bietet Gästefüh-
rerin Karola Müller für
Sonntag, 9. Juni, um 16 Uhr
an. Wildeshausen kann auf
einen historisch gesichter-
ten Zusammenhang mit
dem berühmten Sachsen-
herzog Widukind verwei-
sen. Hier war er begütert
und hatte seine Besitztü-
mer. Karola Müller berich-

tet aus ihrem großen Fun-
dus an Geschichten aus
dem Leben Widukinds so-
wie auf humorvolle Weise
die eine oder andere Anek-
dote. Die etwa anderthalb-
stündige Tour startet auf
dem Marktplatz nd kostet
für Erwachsene drei Euro,
für Kinder 1,50 Euro. An-
meldungen nimmt der Ver-
kehrsverein bis einen Tag
vorher unter Telefon
04431/6564 entgegen.

Heute Morgen
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